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1 Von den Abteilungen der Torleute: von den Korachiten Meschelemjahu Sohn Kores,

aus den Söhnen Assafs,

2 Meschelemjahu hatte an Söhnen Secharjahu, den Erstling, Jediael, den Zweiten,

Sbadjahu, den Dritten, Jatniel, den Vierten,

3 Elam, den Fünften, Jehochanan, den Sechsten, Eljehoejnaj, den Siebenten,

4 Obed Edom hatte an Söhnen Schmaja, den Erstling, Jehosabad, den Zweiten, Joach,

den Dritten, Ssachar, den Vierten, Ntanel, den Fünften,

5 Ammiel, den Sechsten, Jissachar, den Siebenten, Peulltaj, den Achten, denn Gott

hatte ihn gesegnet,

6 seinem Sohn Schmaja wurden Söhne geboren, die walteten im Haus ihres Vaters,

denn Wehrtüchtige waren die, -

7 Schmajas Söhne sind Otni, Rfael, Obed, Elsabad, seine Brüder, Tüchtige, Elihu und

Ssmachjahu,

8 all diese, von den Söhnen Obed Edoms sind die, ihre Söhne und ihre Brüder,

tüchtige Mannschaft, mit Kraft zum Dienst, zweiundsechzig von Obed Edom.

9 Meschelemjahu hatte an Söhnen und Brüdern, Tüchtigen, achtzehn.

10 Chossa von den Söhnen Mraris hatte an Söhnen Schimri, das Haupt - denn ein

Erstling war nicht mehr da, so setzte sein Vater ihn zum Haupte ein - ,

11 Chilkijahu, der Zweite, Tbaljahu, der Dritte, Secharjahu, der Vierte, aller Söhne und

Brüder Chossas dreizehn.

12 Diese Abteilungen der Torleute, nach Manneshäuptern, hatten Hutposten ihren

Brüdern zugegen, in SEINEM Haus zu amten.

13 Sie ließen Lose fallen für ihre Vaterhäuser, ob klein ob groß, für Tor um Tor.

14 Das Los gen Osten fiel an Schelemjahu, auch seinem Sohn Schearjahu, einem

Ratgeber aus Begreifen, ließ man Lose fallen, und sein Los fuhr aus gen Norden,



15 an Obed Edom gen Süden, an seine Söhne das Vorratshaus,

16 an Schuppim und Chossa nach Westen, samt dem Abwurftor an der aufsteigenden

Straße, Hutposten dem Hutposten zugegen.

17 Nach Osten sechs der Lewiten, nach Norden für den Tag vier, nach Süden für den

Tag vier, für die Vorräte zwei um zwei,

18 für die Arkade nach Westen vier nach der Straße zu, zwei nach der Arkade zu.

19 Dies sind die Abteilungen der Torleute für die Korachsöhne und für die Mrarisöhne.

20 Und die Lewiten: Achija über die Schätze des Gotteshauses und an den Schätzen

der Darheiligungen;

21 die Söhne Laadans - die Gerschonsöhne, von Laadan, die Vaterschaftshäupter für

Laadan den Gerschoniten: den Jechieliten - ,

22 die Jechielitensöhne Satam und sein Bruder Joel, über die Schätze SEINES Hauses;

23 von dem Amramiten, von dem Jizhariten, von dem Chebroniten, von dem Usieliten

...

24 und Schbuel Sohn Gerschoms Sohns Mosches Vorsteher über die Schätze,

25 und seine Brüder von Elieser her: dessen Sohn Rechabjahu, dessen Sohn

Jeschajahu, dessen Sohn Joram, dessen Sohn Sichri, dessen Sohn Schlomit,

26 - der, Schlomit, und seine Brüder über alle Schätze der Darheiligungen, die der

König Dawid dargeheiligt hatte und die Häupter der Vaterschaften, von den Obern

der Tausendschaften und der Hundertschaften und die Obersten der Heerschar,

27 - von den Kämpfen, von der Beute heiligten sie dar, zur Verstärkung für SEIN Haus,

-

28 und alles, was dargeheiligt hatte Schmuel, der Seher, Schaul Sohn Kischs, Abner

Sohn Ners und Joab Sohn Zrujas, alljeder Darheiligende, zuhanden Schlomits und

seiner Brüder,

29 von der Jizharschaft Knanjahu und seine Söhne für das Außenwerk über Jissrael, als

Rollenführer und als Richter,



30 von der Chebronschaft Chaschabjahu und seine Brüder, Tüchtige,

tausendsiebenhundert über die Ämterordnung Jissraels jenseit des Jordan westwärts,

für all SEIN Werk und für den Dienst des Königs, -

31 von der Chebronschaft Jerija, das Haupt der Chebronschaft, nach seinen

Zeugungen, nach Vaterschaften - im vierzigsten Jahr der Königschaft Dawids wurde

nach ihnen geforscht und man fand unter ihnen Wehrtüchtige in Jaaser im Gilad -

32 und seine Brüder, Tüchtige, zweitausendsiebenhundert, Häupter der Vaterschaften,

der König Dawid ordnete sie der Rubenschaft, der Gadschaft und dem halben Zweig

Mnasche über für alljede Sache Gottes und Sache des Königs.

Die Schrift — die-schrift.de · Buber-Rosenzweig Übersetzung (1929)


